
 
 

 
Einladung  

zur Mitgliederversammlung 2012 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Mittwoch, 14. März 2012 
 
 

Schloss Rapperswil 
 

Gastreferent: Brigadier Daniel Lätsch 
Kdt Generalstabsschule Kriens 

Tenue                                                                                                     .                    
 
Dienstpflichtige:  Ausgangsanzug 95 
 
Gäste und nicht mehr Dienstpflichtige: Ausgangsanzug 95 oder in Zivil 
 
 
Anmeldung                                                                                              .                   
 
Bis spätestens 1. März 2012 mit beiliegender Anmeldekarte oder per E-Mail 
an wcljhuerli@bluewin.ch. Bitte teilen Sie uns mit der Anmeldung mit, ob Sie 
am offerierten Apéro riche teilnehmen werden.  
 
 
Lageplan Schloss Rapperswil                                                                    .                   
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
        
 
  

www.kogsg.chwww.kogsg.ch

Tenü 

Dienstpflichtige:  Ausgangsanzug 95 
Gäste und nicht mehr Dienstpflichtige: Ausgangsanzug 95  

oder in Zivil 

Anmeldung 

Bis spätestens 25. Februar 2011 mit beiliegender Anmeldekarte. Bitte teilen 
Sie uns mit der Anmeldung mit, ob Sie am offerierten Imbiss teilnehmen. Sie 
erleichtern uns damit die Organisation.  

• per E-Mail: Werner.Huerlimann@vtg.admin.ch
• Fax 081 725 15 22 
• mit beiliegender Anmeldekarte 

Lageplan Pfalzkeller 

Pfalzkeller, Regierungsgebäude, Klosterhof 3, 9000 St. Gallen 
Koordinaten : 746385 / 254388 

Zum Parkieren empfehlen wir die Parkhäuser Burgraben oder Spisertor

Einladung  
zur Mitgliederversammlung 2011 

Mittwoch, 9. März 2011 
1830 

Pfalzkeller, St. Gallen 

Gastreferent: Divisionär Fritz Lier 
Kommandant Stellvertreter Heer 

"Entwicklungen in der Armee, insbesondere 
im Heer" 



Programm                                                                                               .                   
 
 
1730-1815 Eintreffen der Mitglieder und Gäste 

 
1830 Landeshymne 

Begrüssung durch den Präsidenten und 
Grussbotschaft durch Herrn Stadtpräsident 
Erich Zoller 
 

anschliessend Mitgliederversammlung 
 

1930 Referat Br Daniel Lätsch, Kdt Gst S 
 

ca 2030 Apéro prolongé riche und Pflege der 
Kameradschaft 
 

ca 2230 Ende des Anlasses 
 
Bitte beachten:  
An der Mitgliederversammlung findet kein Schiessanlass statt!  
 
Traktanden gemäss Art. 11 der Statuten                                              .                   
 
1. Begrüssung durch den Präsidenten KOG 

2. Wahl der Stimmenzähler 

3. Protokoll der Mitgliederversammlung von 9. März 2011 

4. Jahresbericht des KOG-Vorstandes 

5. Jahresrechnung (Anhang zum Jahresbericht) 

6. Bericht der Rechnungsrevisoren 

7. Budget 2012 und Jahresbeitrag 

8. Ernennung von Ehrenmitgliedern 

9. Vorstellung des KOG-Vorstandes 2013 – 2016 

10. Jahresprogramm 2012 

11. Verschiedenes und Umfrage 

 

Der Jahresbericht und die Jahresrechnung werden vorgängig der Mitglieder-

versammlung auf der Homepage der KOG: www.kogsg.ch veröffentlicht und 

ebenfalls an der Mitgliederversammlung aufgelegt. 

Vorwort zur Mitgliederversammlung 2012                                                           . 
 
 
Geschätzte Offiziere, sehr geehrte Gäste und Freunde der KOG SG 
 
Der Wandel in der Gesellschaft und deren Werte ist punkto Sicherheitspolitik 
unseres Landes kaum deutlicher spürbar gewesen als heute: Im Hin- und Her 
zwischen Bundesrat und Parlament über die Beschaffung von 22 neuen Kampf-
flugzeugen und der Festlegung der Obergrenze der Armee bei 100'000 Mann ist es 
2011 zu einem Wendepunkt in der Armeepolitik gekommen, den die Kantonale 
Offiziersgesellschaft St. Gallen deutlich begrüsst. Auch sprechen wir uns entschie-
den für den vom Bundesrat getroffenen Typenentscheid zum neuen Kampfjet aus, 
denn wir sind der Meinung, dass der gewählte Typ über die technischen und 
operativen Qualitäten verfügt, welche eine moderne Luftwaffe benötigt.  
 
Im neuen Parlament jedoch scheinen die Armeeabschaffer und ihre Verbündeten 
nicht weniger geworden zu sein. Im Gegenteil: Die Phalanx „Pro Armee“ wird zu-
nehmend wackliger, obwohl die Offiziersgesellschaften im ganzen Land einen 
einzigartigen Support im Vorfeld der Wahlen ins Eidgenössische Parlament für die 
Kandidatinnen und Kandidaten, welche eine starke und glaubhafte Armee befür-
worten, in zahlreichen Flyers und in der ASMZ geleistet haben. Hier gilt es, die Neu-
gewählten an ihren Voten und aber auch an ihren Taten zu beobachten und zu 
messen. Doch lange Zeit für eine Verschnaufpause bleibt kaum: Der Abstimmungs-
kampf gegen die Initiative „Ja zur Aufhebung der Wehrpflicht“ muss jetzt aufge-
nommen werden: Wir müssen klipp und klar machen, dass es zur Militärdienst-
pflicht für Schweizer keine Alternativen gibt. Unser Milizsystem ist ein Erfolgsmo-
dell, welches Sicherheit und Schutz für unser Land generiert und garantiert. 
 
Im Bewusstsein, dass die Offiziersgesellschaften die letzte Verteidigungslinie für 
unsere Schweizer Armee bilden, rufe ich Sie auf, sich einzusetzen: Für unser 
Milizsystem und die Militärdienstpflicht, für die Beschaffung von 22 neuen 
Kampfflugzeugen und für eine lückenlose Ausrüstung für unsere Streitkräfte. 
Denken Sie daran: Die Offiziersgesellschaften der Kantone und die SOG sind heute 
das sicherheitspolitische Gewissen unserer Nation. 
 
Mit diesen Worten lade ich Sie zur Mitgliederversammlung der KOG St. Gallen 
herzlich ein. 
 
Herzlichst 
 
Ihr Präsident 
 
 
 
 
 
Oberst Jörg Velinsky 


